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Vorstellung des Projekts: 

Das Studentenwerk Osnabrück mit Standorten in Osnabrück, Vechta und 

Lingen betreibt insgesamt 5 Mensen und 6 Cafeterien und beschäftigt 

dabei knapp 200 Mitarbeiter in den gastronomischen Einrichtungen. 

Insgesamt 32.000 Studierende versorgt das Studentenwerk, in 

Hochzeiten mit bis zu 8.000 Essen pro Tag. Um diese Menge an 

Essen jeden Tag zügig abzuvekaufen und dabei den selbst gesetzten 

Qualitätsansprüchen gerecht zu werden, prüft das Studentenwerk den 

Einsatz von künstlicher Intelligenz am Point-of-Sale. VisioLab’s KI-basierte 

Erkennung von Lebensmitteln zur automatisierten Übertragung in das  

Kassensystem, ohne Personal, wurde   für   dieses Projekt ausgewählt, 

um einen wichtigen Schritt in Richtung zukunftsorientierter 

Prozessoptimierung am Point of Sale zu gehen. Im Fokus des 

Projektes standen dabei die Optimierung von Personalkosten, ohne  

Kündigungen, die bessere Planbarkeit für Küchenleitung sowie ein  

grundsätzliches Verschlanken der Prozesse und kürzerer Anstehzeiten 

der Gäste zu den Stoßzeiten. Nach erfolgreicher Pilotierung von VisioLab’s 

Technologie, wird diese nun in mehreren Mensen ausgerollt. 
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Das Studentenwerk Osnabrück:

Das Deutsche Studentenwerk ist der Dachverband, zudem auch 

das Studentenwerk Osnabrück gehört. Insgesamt gibt es 57  

Studierendenwerke, die sich gemeinnützig den öffentlichen 

Aufgaben der wirtschaftlichen, sozialen, gesundheitlichen und  

kulturellen Förderung der Studierenden an deutschen Hoch- 

schulen verpflichten. Dabei ist ein Großteil der Aufgabe im Bereich 

der Hochschulgastronomie angesiedelt, die den Studierenden  

einen Zugang zu erschwinglichem, qualitativ hochwertigem und  

gesunden Essen ermöglicht. Im Mai 2022 wurde das Studentenwerk 

Osnabrück dabei mit dem Zukunftspreis der Internorga für 

nachhaltige Verpflegungskonzepte ausgezeichnet. Aufgrund 

des starken Team-Zusammenhalts und des Managements im  

Krisenjahr 2020 wurde das Team um Geschäftsführer Herrn Stefan  

Kobilke vom GV-Manager zum “Team des Jahres” gekürt. Um auch in 

den nächsten Jahren für die Zukunft gewappnet zu sein und den neuen 

Herausforderungen nach der Krise zu begegnen, hat sich die Geschäftsführung 

für weitere Digitalisierungsmaßnahmen entschieden und neben der kürzlich 

eingeführten “SWOSY”-App nun auch die KI-basierte Speiseerkennung von 

VisioLab eingeführt. 
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Herausforderungen wandelnder 

Anforderungen in der 

Betriebsgastronomie nach der 

Pandemie

Die Corona-Pandemie hat auch dem Studentenwerk zugesetzt, durch 

überwiegende Online Semester, blieben die Studierenden dem Campus 

fern, was zu Umsatzeinbußen und Rückgang im Personalbestand führte. 

Die Personalbeschaffung, die bereits vor der Pandemie eine große 

Herausforderung darstellte, wurde zusätzlich befeuert. Entsprechend 

reagierte die Leitung der Hochschulgastronomie, um Herrn Theo Thöle und 

Herrn Philipp Heckmann, damit, das verbliebende Personal sinnvoll und 

ressourcenschonend einzusetzen und dabei das Servicelevel nachhaltig zu 

verbessern. Zu wenig Personal im Kassenbereich führt regelmäßig zu langen 

Anstehzeiten und damit zu geringeren Umsätzen und unzufriedenen Gästen. 

Um den neuen Herausforderungen zu begegnen, wurde entschieden, 

einen Teil der Kassenplätze zu digitalisieren und als Self-Service Kasse 

den Studierenden zur Verfügung zu stellen.  Da die bestehende Kassen-

Infrastruktur sowie das Warenwirtschaftssystem dabei nicht ausgetauscht 

werden sollte, musste eine vollständig integrierbare Lösung gefunden 

werden. Zudem musste die Lösung den Anforderungen des Personalrats 

sowie dem Datenschutz gerecht werden und Planungssicherheit und 

Mitarbeiterverträglichkeit in Einklang bringen. 

www.visiolab.io



Warum sich das Studentenwerk 

Osnabrück für VisioLab entschieden 

hat

VisioLab war der einzige Anbieter am Markt, der die Voraussetzungen 

des Studentenwerks zur vollsten Zufriedenheit garantieren konnte. 

Angefangen bei der Vollintegration mit dem vorherrschenden Kassen- und 

Warenwirtschaftssystem tl1, welche eine bidirektionale Verbindung von 

Kassensystem und KI-basierter Speiseerkennung ermöglicht. Somit konnten 

Speisepläne für die unterschiedlichen Standorte der Mensen vollautomatisiert 

importiert werden. Das Einbuchen in das Kassensystem sollte dabei innerhalb 

einer Sekunde passieren, um den Gästen Zeit einzusparen.  

Mit dem neuen Kassenmodus, den tl1 gemeinsam mit VisioLab entwickelt, 

können bald auch audiovisuelle Signale direkt über das iPad ausgespielt 

werden und so die Fernkontrolle für das Mensapersonal weiter erleichtern. 

Da die Lösung von VisioLab vollständig iPad basiert ist, konnte die einfache 

Handhabe durch das Personal vor Ort zu jeder Zeit gewährleistet werden. 

Nicht nur die Köche und das Kassenpersonal konnte den Umgang mit dem 

System schnell erlernen, sondern auch die Studierenden und Gäste konnten 

intuitiv mit dem Gerät interagieren. 

Der Küchenleitung war zudem eine maximale Flexibilität mit dem System 

wichtig, so passiert es regelmäßig, dass ein Produkt abverkauft wurde und 

kurzfristig ein neues Gericht zum Speiseplan hinzugefügt werden muss. 

VisioLab bietet die Möglichkeit, innerhalb von wenigen Minuten ein neues 

Produkt bzw. Sonderessen hinzuzufügen, ohne dass der Prozess unterbrochen 

werden muss und maximale Flexibilität gewährleistet bleibt. 

Da die Kassen vollständig autonom betrieben werden sollen, war es wichtig, 

die Möglichkeit eines Eingriffs durch den Anwender selbst zu ermöglichen, so 

wird den Gästen zudem ein großes Vertrauen entgegengebracht.    



Wie VisioLab auf diese 

Herausforderungen reagiert hat

Die Zusammenarbeit zwischen dem Studentenwerk und VisioLab 

verlief über die Dauer des Projektes stets konstruktiv, zügig und ehrlich. 

Herausforderungen wurden gemeinsam angegangen und Zwischenstände 

und Meilensteine regelmäßig evaluiert. Die gesamte Integration in das 

Kassen- und Warenwirtschaftssystem tl1 verlief dabei ohne große Umstände 

für das Studentenwerk, sodass kaum Eigenleistung des Kunden gefragt war. 

Hervorzuheben sind überdies die Schulungen, die dazu geführt haben, dass 

das Mensapersonal gerne und gekonnt mit der neuen Technologie arbeitet 

und die anfänglichen Berührungsängste schnell abgebaut werden konnten. 

Alle Projektbeteiligten profitieren von dem Einsatz von VisioLab’s Technologie, 

so konnte nicht nur der Personalrat von der Mitarbeiterverträglichkeit, 

sondern auch der Datenschutz über die Wahrung von schützenswerten 

personenbezogenen Daten überzeugt werden. 

Das Ergebnis

Das Ergebnis des Pilotprojektes hat das Studentenwerk überzeugt, zum 

01.04.2022 ist die erste KI-basierte Speiseerkennung an einer Kasse in 

den Live-Betrieb aufgenommen worden. Die Ergebnisse haben von Tag 1 

überzeugt, bis zu 350 Gäste haben pro Schicht die Self-Service-Kasse genutzt, 

Tendenz steigend. Außerdem wurden regelmäßig Verbesserungen zur 

Handhabung realisiert, was dazu geführt hat, dass die Transaktionen immer 

schneller wurden. Aktuell liegt ein durchschnittlicher Kassiervorgang bei 

unter 5 Sekunden, was zu einer Verkürzung der Anstehzeiten geführt hat. Die 

Studierenden sind froh, innovative Neuerungen zu erfahren und spielerisch 

das System einzusetzen. Daher ist zum 16.05.2022 bereits das zweite System 

in den Live-Betrieb genommen worden, im Wochenturnus sollen nun weitere 

Systeme in Betrieb genommen werden bis insgesamt 8 Kassenplätze in 3 

Mensen von den Vorteilen von VisioLab’s Technologie profitieren können. 

Auch in Zukunft soll die Technologie in weiteren Standorten und um neuen 

Einsatzgebiete erweitert werden. Das Studentenwerk Osnabrück bleibt dabei 

ein enger und wichtiger Entwicklungspartner. 
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„Besonders gefällt mir an der Zusammenarbeit mit VisioLab 

die Tatsache, dass wir als Pilot-Betrieb die Umsetzung des Sys-

tems nach unseren Wünschen mitgestalten können. Durch unser 

Team in der Mensa Westerberg und die kurzen Wege zu VisioLab 

bekommen wir direktes und konstruktives Feedback, auch von 

den Gästen.“ Philipp Heckmann 

(stellv. Abteilungsleiter)

„Mir gefällt besonders gut die vertrauensvolle und transparente 

Zusammenarbeit mit VisioLab. Die Projektbegleitung, Mitnahme 

unserer Kolleginnen und Kollegen vor Ort sowie die ständige Er-

reichbarkeit und Präsenz, erleichtert den gesamten Prozess der 

gemeinsamen Weiterentwicklung und Gestaltung.“
Theo Thöle 

(Abteilungsleiter)

“ Stefan Kobilke 

(Geschäftsführer)

„Ich freue mich über das gelungene Projekt und die Zusam-

menarbeit mit VisioLab, einem jungen Osnabrücker Startup Un-

ternehmen. Die Gründer sind innovativ und ausgesprochen ser-

viceorientiert. Die Softwarelösung ist sehr kundenorientiert und 

leistet einen guten Beitrag zur Prozessoptimierung im Studenten-

werk Osnabrück.


